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 Suche nach Geschäftsmodellen zur Erweiterung der Wertschöpfungskette 

 Digitalisierung und Steigerung der Gebäudeautomatisierungstechnik 

 Datenhoheit in Vorbereitung auf „Big Data“ 

 Steigerung der Kundenzufriedenheit 

 … 

Anforderungen 
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Wohnung Wohnumfeld Gebäude 

Digitalisierung Datenhoheit Wertschöpfung Kundenzufriedenheit 

Serviceleistungen 

… 
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Messdienstunternehmen  

= 

EBIT-Marge von 32 % 

+ 

Kundenunfreundlich 
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 Rechte und Pflichten des Vermieters 

 Wärmeversorgung & Abrechnungspflicht 

 etc. 

 

 Die HeizkostenV §§ 1-12 

 rechtsverbindlichen Charakter durch EnEG 

 

 Datenschutz §§ 1-28 BDSG und EU-DSGVO 

 Grundsatz: Ist es theoretisch möglich eine Person zu identifizieren? 

 

 Technologiebedarf DIN EN 834/ 835 sowie Weitere 
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Grobkonzept- Prozessdefinition 
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Feinkonzept- Prozessdefinition 
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Workflowtasklist: Geräteinstallation  

Nr. Prozesstitel Erläuterung Abteilung/ 
Akteur 

AW  
in Min. 

Prozessgröße 

1. Auftragserfassung WU an MDL: Geräteausstattung der Liegenschaft/-en und ggf. 

verbrauchsabhängige Wärmekostenabrechnungserstellung gem. 
HeizkostenV. Alternativ: IT-Meldung zum Geräteaustausch 

WU -/- Auftrag 

2. Auftragsannahme Posteingang: Auftragsannahme und Bestätigung über Formschreiben inkl. 
Versand 

Kfm. Koord. 11 Auftrag 

3. Prüfung: 
Materialverfügbarkeit 

Lagerbestände werden mittels IT abgefragt Tech. Koord. 7 Auftrag  

4. Entscheidungsabfrage Lagerbestand unzureichend = Schritt 5, sonst 6 Tech. Koord. -/- -/- 

5. Materialbestellung Bestellung über Vertragspartner unter Beachtung der optimalen Losgröße Kfm. Koord. -/- -/- 

6. Terminkoordination: 
TKS/Mieter 

Erstellung und Versand der IT-Reportanschreiben sowie 
Kalenderverwaltung des TKS 

Kfm. Koord. 21 Auftrag 

7. Terminbestätigung Keine Rückmeldung = Termin i. O. Mieter -/- -/- 

8. Entscheidungsabfrage Termin i. O. = Schritt 9, sonst 6 Mieter -/- -/- 

9. Termin- und 
Ressourcenplanung 

Planung und Einteilung der Monteure Kfm. Koord. 25 Auftrag 

10 Materialzusammenstellung Kommissionierung sowie Beladung des PKW TKS 17 Auftrag 

11. Gerätemontage Anfahrt und Montagevorbereitung vor Ort TKS 28 Auftrag 

12. Montage: HKV Klebe-, Schweiß- oder Schraubverfahren inkl. Nebenarbeiten TKS 8 Stk. 

13. Montage: WMZ Einbau des WMZ und Fühlermontage inkl. Nebenarbeiten TKS 22 Stk. 

14. Montage: WZ Einbau der Messkapsel inkl. Nebenarbeiten TKS 16 Stk. 

15. Montage: Fernauslesesysteme Sondierung Montageort, a. P. Geräteinstallation inkl. Nebenarbeiten TKS 28 Stk. 

16. Entscheidungsabfrage Bewertungsfaktoren bekannt = Schritt 21, sonst 18 TKS -/- -/- 

17. Entscheidungsabfrage Nacheichung erf. = Schritt 19, sonst 21  TKS -/- -/- 

18. Bewertung Korrekturfaktorenermittlung und Skalen-/Anzeigenbewertung der HKV TKS 2 Stk. 

19. Eichung Geräteeichung für Erstinbetriebnahme TKS 3 Stk. 

20. Inbetriebnahme Aufbau und Funkvernetzung der Messgeräte mit Datensammler oder IT-
Network 

TKS 20 Stk. 

21. Erstellung: Protokoll und 
Dokumentation 

Fertigstellung des Montageprotokolls und Eintrag der Bewertungsfaktoren 
sowie Fotodokumentation 

TKS 1 Auftrag 

22. Protokoll: Unterschrift Protokollübergabe an den Mieter Mieter -/- -/- 

23. Entscheidungsabfrage Unterschrift wird verweigert = keine Protokollübergabe (im Nachgang per 
Post) und Schritt 21, sonst Protokollübergabe und 21 

Mieter -/- -/- 

24. Prüfung, Plausibilisierung und 

Verarbeitung der 
Montagewerte 

Daten- oder Protokollübergabe: Eingabe, Prüfung und Plausibilisierung 
der Werte mittels Fotodokumentation in IT  

Tech. Koord. 0,5 Stk. 

25. Geräteanzeige Eichamt Übermittlung der Messgerätedaten mittels IT-Report an Eichamt (gem. 
MessEG)  

Tech. Koord. 0,5 Stk. 

26. Rechnungsstellung Rechnungserstellung für WU sowie Protokollzusammenstellung für Mieter 
inkl. Versandvorbereitung 

Kfm. Koord. 14 Auftrag 

27. Archivierung Ablage des Gesamtvorgangs im Archiv inkl. Dokumentation  Kfm. Koord. 3 Auftrag 

28. Rechnungseingang WU erhält Rechnung sowie Dokumentation über die erfolgten Leistungen WU -/- -/- 
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 Bestimmung der Prozessmengen 
– durchschnittliche WE 65 m² 

– 4 HK je WE 

– 8 und 16 WE je Liegenschaft 

– Berechnung je 1000 WE 
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 Personalbedarfsermittlung 

 Personalkostenermittlung 
 Personalkosten nach WoWi-Tarif  

 Beiträge und Sozialabgaben 

 Energie und Raumkosten 

 Fuhrpark und Arbeitsmittel 

 Leitungsanteil (Führungskraft) 

 Allokationseffekt 
 Buy-Angebotsgrundlage: branchenüblicher Messdienstleister 

  Make-Angebotsgrundlage: branchenüblicher Messgerätehersteller 

 Komplexitätseffekt 
 Komplexität: Know-how-Erfordernis der Tätigkeit  

 Arbeitsmittel- und Ressourcenerfordernis 

 Qualifikationserfordernis 

 Risikograd 

 Degressionseffekt 
 Materialpreis-Mengenreduzierung von 10, 20 und 30% 



AGW Arbeitskreis Betriebswirtschaft 

Dortmund – 26.10.2107 

Florian Ebrecht M.S.c 

Serviceleistung 

1. Geräteinstallation  
  Break-Even ab 6000 Nutzungseinheiten/ p.a. 

  Funkmesstechnik - WMZ, HKV, KWZ, WWZ 

 

2. Ablesung/  Wartung 
  Entfällt bei Funkvariante  
  (Datenübertragungskosten sind im Prozessschritt 3. enthalten) 

 

3. Abrechnungserstellung 

 Erlöspanne bei 3500 Nutzungseinheiten/ p.a. 

 (je nach Abrechnungsart)      

 je WE     6 – 13 € 

 gesamt    19 – 47 Tsd. €   
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 Outsourcing – Do Nothing 
 Optimierten Rahmenvertrag aushandeln 

 

 Insourcing 
 Profit-Center 

 Joint-Venture 

 Tochtergesellschaft 

 

 

Komplexität der Dienstleistung 

Wertschöpfungstiefe 
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Insourcing von Messdienstleistung: Make or buy? 

 Fernablesung:   via Gateway 

 Geräteinstallation:   Break-Even ab ca. 6000 WE 

 Abrechnungserstellung:  Erlösspanne 6 - 13 € je WE 

  (je nach Abrechnungsart) 

 Skaleneffekt:    gute und ausgereifte IT ist obligat 

 Organisation:    je nach Größe 

 Make or buy:    je nach strategischer Ausrichtung 
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